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Antrag 

der Abgeordneten Petra Högl, Alexander Flierl, Tanja Schorer-Dremel, Volker 
Bauer, Dr. Andrea Behr, Franc Dierl, Leo Dietz, Sebastian Friesinger, Thomas 
Holz, Dr. Petra Loibl, Thomas Pirner, Sascha Schnürer, Thorsten Schwab, Kristan 
Freiherr von Waldenfels CSU, 

Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller, Martin Behringer, Dr. Martin 
Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann Groß, Wolfgang Hauber, 
Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, 
Christian Lindinger, Rainer Ludwig, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, 
Julian Preidl, Anton Rittel, Martin Rosenberger, Markus Saller, Martin Scharf, 
Werner Schießl, Gabi Schmidt, Johanna Schramm, Roswitha Toso, Roland 
Weigert, Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas Zöller 
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Situation der Tierhaltung in Bayern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag und im Ausschuss für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus zu folgenden Punkten zu berichten: 

─ Wie haben sich die wesentlichen Betriebszweige im Bereich Tierhaltung (Rind, 
Schwein, Geflügel, Schafe) in den letzten 30 Jahren entwickelt? 

─ Welche Ursachen werden für diese Entwicklungen gesehen? 

─ Was wird bereits getan, um die Tierhaltung in Bayern zu stützen? 

Daneben führt der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 
ein Fachgespräch zum Thema „Situation der Tierhaltung in Bayern“ durch. 

Dabei sollen insbesondere folgende Punkte erörtert werden: 

─ Welche Ursachen erkennen die externen Sachverständigen für die Entwicklung der 
Tierhaltungen in Bayern? 

─ Was muss zusätzlich getan werden, um die Tierhaltung in Bayern zukunftsfähig 
aufzustellen? 

─ Wie wird die Zukunftsperspektive der Tierhaltung in Bayern gesehen? 

 

 

Begründung: 

Der Tierhaltung in Bayern kommt eine große Bedeutung zu. Sie sichert das Einkommen 
vieler landwirtschaftlicher Betriebe und Arbeitsplätze im vor- und nachgelagerten Be-
reich. Darüber hinaus ist die Tierhaltung gesichtsgebend für die bayerische Kulturland-
schaft. 

Ohne Tierhaltung würden z. B. Alm- und Alpflächen verbuschen und schließlich verwal-
den, was eine massive Auswirkung auf das Landschaftsbild und letztlich den Tourismus 
haben würde. 
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Aus diesem Grund ist es angezeigt, sich über augenblicklichen Stand und Perspektiven 
der Tierhaltung in Bayern im Rahmen eines Berichts der Staatsregierung und eines 
Fachgesprächs zu informieren. 

 

 


